
Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer 
und Winter, Tag und Nacht. Gen 8:22
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Termine

Wir feiern Erntedank
„Gelobt seist du, o Herr, mein Gott, um unserer Schwester willen, 
der mütterlichen Erde.
Welche uns hält und nährt.
Und sie gebiert viel Früchte und bunte Blumen 
und Kräuter.
Lobt und preist den Herrn und sagt ihm Dank.
Und dient ihm  in großer Demut.“
(Hl. Franz von Assisi / Sonnengesang)

Erntedankfest, Sonntag, 11.10.2009, 8.45 Uhr
Festgottesdienst
Anschließend: Agape bei Speis und Trank und Verlosung.
Wir bitten unsere Landwirte um Spenden  für die Bewirtung. 
„Vergelt´s Gott!“

G

Oktober

07.10.2009             19.30 Pfarrzentrum St.Vitus: Vortrag und Diskussionsabend mit Gästen aus Brasilien 

                                   Mensch und Natur unter den Rädern der Agrar–Industrie => was hat das mit uns zu tun? Veranstalter: 

                                   Stadtpfarre St. Veit/Glan, Dekanat St. Veit und „ Eine Welt Haus“

11.10.2009             Erntedank - Segnung der Erntegaben 8.45 Festgottesdienst und Agape

13.10.2009             Fatima Dekantaswallfahrt Treffpunkt 18.30 Rosenbichl 19.00 Messe Hl. Messe Maria Pulst

18.10.2009             Sonntag der Weltkirche 8.45 Pfarrgottesdienst - Wir bitten um Dein/Ihr Weltmissionsopfer. Vergelt´s Gott !

                                   Im Mittelpunkt der Weltmission steht in diesem Jahr das Land Senegal.  Wir tragen zu einem „Netz der Liebe                                                                                               

                                  und Solidarität“ bei ! Der Weltmissions- Sonntag sichert das Überleben der 1.100 ärmsten Diözesen.  Dadurch                                                                                             

                                  prägt unsere Hilfe ganze Länder und entscheidet über die Zukunft der Pfarrgemeinden in aller Welt.

Firmanmeldungszeiten

Zur Firmvorbereitung anmelden können sich alle Jugendlichen, die vor dem 1. September 1996 geboren wurden. Wir bitten um 

eine persönliche Anmeldung jedes Firmkandidaten (mit ausgefülltem Anmeldeformular, Taufschein/Kopie, Unkostenbeitrag von 

EUR 10,-). Anmeldung bis spätestens 12. November 2009 in St. Veit /Glan - Pfarrbüro Tel.: 04212/2287

November    

01.11.2009            Hochfest Allerheiligen 8.45 Festgottesdienst, anschliessend Gebet beim Kriegerdenkmal und Gräbersegnung                                                                                       

                                 auf dem Pfarrfriedhof

02.11.2009            Allerseelen 8.45 Gottesdienst für Verstorbene des vergangenen Jahres

11.11.2009            Hl. Martin: 17.00 Martinsfeier mit den Kindern und Familien in der Pfarrkirche

13.11.2009            2 Tage lang Flohmarkt der Stadtpfarre St. Veit/Glan, Ort: Pfarrzentrum St. Vitus, Kirchplatz 2,  8.00 – 12.00 Uhr

14.11.2009            Ab 15. Okt. erbittet die Stadtpfarre gerne Altkleider und Flohmarktgegenstände für den Flohmarkt.

14.11.2009            14.00 Einkehrnachmittag für Mitarbeiter der Sozialausschüsse im Dekanat, Referent: Mag. Franz Zlanabitnig,                                                                                        

                                  Caritasbeauftragter. Musikalische Beiträge: Peter Rainer, Religionslehrer

15.11.2009             Elisabethsonntag 8.45 Heilige Messe

19.11.2009             17.00 „Eine Million Sterne“: Veranstaltung zu Gunsten der Caritas. Mitwirkung: u.a. Volks- und Hauptschüler

25.11.2009             Kirchengeschichte Kärntens: Frühes Christentum in Kärnten Der Beginn einer faszinierenden Studienreihe.                                                                                       

                                  Referent des ersten Abends: Univ. Prof. Dr. Franz Glaser, Landesmuseum Kärnten

Advent

28.11.2009             Diözesanveranstaltung in Gurk ( mit unserem hw. Bischof Dr. Alois Schwarz )

29.11.2009             1. Advent 8.45 Heilige Messe mit Adventkranzsegnung

Rorategottesdienste

1.12. 2009 6.00 St.Andrä sowie15.12. und 22.12.2009 6.00 Pfarrkirche St.Donat

Neue Küche 
Unser Pfarrhof erhielt im Sommer eine neue Küche. Darüber freuen sich besonders unser Diakon Johann Mack und seine Gattin 
Hannelore. Auch der Pfarrgemeinde kommt die neue Küche bei Pfarrfesten und verschiedenen Anlässen sehr zu Gute. 

Gerne möchten die Seelsorger auch kranke und betagte Menschen in der Pfarre besuchen. Rufen Sie uns an ! Pfarramt St.Donat 
04212/3408  Alle Termine, Fotos, Aktuelles und vieles mehr fi nden Sie auch im Internet: www.stdonat.at
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werden. Jetzt steht die  
dunkle Jahreszeit be-
vor, und die kann sich 
ganz schön aufs Ge-
müt legen. Vielleicht 
gehören  Sie auch zu 
den Menschen, denen 
das trübe Tageslicht 
und die frühe Dunkel-
heit richtig zu  schaffen 
machen, die dann von 
einer unerklärlichen 
Schwermut heimge-
sucht werden. Ich ken-

ne ein wunderbares Mittel dagegen: singen. 
Beim Singen merken wir plötzlich, wie et-
was sich in uns öffnet, sodass unsere See-
le sich ausdehnen und aufblühen kann. 
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Jesus begegnen in der Anbetung

 des Allerheiligsten
Hier ist Jesus anwesend und wartet auf DICH !

Jeden Mittwoch im Oktober um 19h in der 
Pfarrkirche St.Donat.

rüß Gott!
„Seit August beobachten 
wir mit Unbehagen, wie 
die Schatten wieder länger 

Und das befreit. Singen Sie, denn es gibt 
kein besseres Mittel gegen dunkle Tage 
und schwere Zeiten.“Die Gedanken von 
Abt Notker Wolf, dem Vorsteher der Be-
nediktinerabteien auf der ganzen Welt, 
sind äußerst bemerkenswert und erfri-
schend. 

Wir sollen auch als Chris-
ten immer wieder überle-
gen, was wir tun können, 
damit unser Leben nicht 
banal wird und verfl acht. 

Es ist wichtig, dass wir aus 
unserem „Schneckenhaus“ heraustreten, 
indem wir uns den Mitmenschen zuwen-
den.  Als Pfarrgemeinde haben wir viele 
Möglichkeiten dazu. Auf verschiedene 
Weise können wir Gemeinschaft erleben, 
kreativ sein, den Glauben teilen und uns 
weiterbilden. 

Jetzt im Herbst, wenn die Tage kürzer 
werden, bietet sich das Pfarrzentrum 
St. Vitus als idealer Ort der Begegnung 
und Weiterbildung  an. (Siehe Termine!)

Den Höhepunkt unseres gemeinsa-
men Lebens bildet die 
Feier der Eucharistie, 
zu der wir Euch / Sie 
alle herzlich einladen. 

So freuen wir uns, 
einander zu begeg-
nen und wünschen 
allen Gottes Segen!

Rudolf Pacher, Pfarrer 
und Vikar Hans Fercher


